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Inrstzilrrg der wrsmtlichen ~rilsrknalcdes Denkmals 

Zweigeschossiges Fachwerkhaus aus der Zeit um 1800. Das Fach- 

werk des Hauses ist gekennzeichnet durch G~schoßbauweise mit 

I Windstreben, die als Kopfbänder zwischen Ständer und Rähm an- 

geordnet sind. Es handelt sich um eine bemerkenswerte Art 


t der Fachwerkkonstruktion; die durch handwerkliche Traditionen 

, 	 in der Hausbautechnik des niederbergischen Landes dokumentiert 
werden. Das quer aufgeschlossene Haus war vermutlich ursprüng- 
lich eil; kohnstallgebäude, wie es für die kleinbäuerliche 
Nebenerwerbsbevölkerung im bergischen Land üblich war. Die 
nahe gelegenenStollenzechen am Fuße des Schellenberger Waldes 
machen eine bergbauliche Herkunft des Gebäudes wahrscheinlich, 
so daß es offensichtlich als Bergmannskotten zu kennzeichnen 
ist. 
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